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Unsere 4. Weihnachtsausstellung fand wie 
jedes Jahr, am 3. und 4. Adventswochenende 
sowie auch in der zwischen liegenden Woche 
statt. Diese Ausstellung wurde wieder von vie-
len Münchebergern mitgestaltet, bei denen wir 
uns auf diesem Wege ganz herzlich bedanken 
möchten. Es waren Puppenstuben von Fam. 
Frank Sahner, Herrn Klaus Stieger, Frau Ines 
Jaitner, Fam. Hagedorn und Frau Waltraud 
Prentkowski dabei. Aus Hermersdorf und aus 
Münchehofe erhielten wir je eine Puppenstu-
be von Frau Henriette Ullrich und Frau Bärbel 
Diedtemann. Ebenso kam auch wieder die 
Puppenstube zum Einsatz, die Frau Scholle 
vor einigen Jahren dem Heimatgeschichtsver-
ein gestiftet hatte.
Von Frau Ilse Fischer und Herrn Stieger be-
kamen wir Puppenstubenmöbel und auch 
Familie Eisenack aus Rehfelde stellte uns für 
unsere Ausstellung ein Schlafzimmer, eine 
Küche und drei vollständig eingerichtete Pup-
penstuben zur Verfügung. Fräulein Irmgard 
Webers übergab uns eine kleine Puppe und 

zwei kleine Eisenbahnen, die ebenfalls gut in 
die Ausstellung passten. Und wie jedes Jahr 
präsentierten wir viele weihnachtliche Gegen-
stände, die das Weihnachtsfest so besinnlich 
machen. Es gab u.a. Pyramiden, Schwibbö-
gen, beleuchtete Weihnachtsdörfer zu sehen. 
Hier geht ein herzliches Dankeschön an Frau 
Edeltraud Schläwe und Herrn Frank Geißler, 
die mit dafür sorgten, dass es immer wieder 
neue Eindrücke gab. Auch an Herrn Andreas 
Gehrke, unseren Archivar, der immer wieder 
tolle Dinge im Archiv fi ndet, die in unsere 
Weihnachtsausstellung passen und diese be-
reichern, geht ein Dankeschön. Ebenso möch-
te sich der Vorstand des Vereins bei den Her-
ren Klaus Stieger und Frank Geißler für ihre 
Weihnachtsvorträge bedanken sowie auch 
bei den zahlreichen Kuchenbäckerinnen und 
Betreuerinnen und Betreuern, die wesentlich 
dazu beigetragen haben, dass unsere Besu-
cher, jedoch vor allem die 306 Kinder, Lehre-
rinnen und Erzieherinnen aus der Grundschu-
le und den Kitas sehr gut versorgt werden 
konnten. Nun heißt es: Auf ein Neues,  und wir 
würden uns freuen, wenn sich auch im Jahr 
2012 wieder möglichst viele Müncheberger 
an der Weihnachtsausstellung beteiligen. Das 
Hauptthema in der diesjährigen Ausstellung 
wird die „Krippe“ sein. Sollten Sie dazu bei-
tragen können, wenden Sie sich bitte an Frau 
Annett Steffens-Pritzkuleit (Tel. 71598).

Im Namen des Vorstandes des 
Heimatgeschichtsvereins

Annett Steffens-Pritzkuleit

   

Weihnachtsausstellung des Heimatgeschichtsvereins 2011
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Die intelligenten Singvögel brauchen einen 
besseren Schutz ihrer Lebensräume 

Der NABU und der Landesbund für Vogel-
schutz, NABU-Partner in Bayern, haben heu-
te die Dohle (Coloeus monedula) zum „Vogel 
des Jahres 2012“ gekürt. „Damit beleuchten 
wir eine der intelligentesten heimischen Vo-
gelarten, die trotz ihrer Anpassungsfähigkeit 
immer weniger Nistmöglichkeiten fi ndet“, er-
klärt NABU-Vizepräsident Helmut Opitz. „Mit 
der Ernennung zum Vogel des Jahres wollen 
wir uns verstärkt für die geselligen Dohlen 
einsetzen, denn ihre Lebensräume werden 
immer mehr eingeengt“, erläutert der LBV-
Vorsitzende Ludwig Sothmann. Es sei drin-
gend, die vielseitigen Stimmtalente besser zu 
schützen, denn Dohlen stehen bereits in meh-
reren Bundesländern auf der Roten Liste der 
gefährdeten Arten oder auf der Vorwarnliste. 

Brutplätze für die Dohle sind mittlerweile 
rar gesät.

Als Kulturfolger hatten sich die ursprüngli-
chen Steppenbewohner in der menschlichen 
Nachbarschaft gut eingerichtet: Hohe Ge-
bäude boten ihnen vorzüglichen Unterschlupf 
und Weiden, Felder und Wiesen einen reich 
gedeckten Tisch mit Käfern, Heuschrecken, 
Würmern und Schnecken. Für die Land-
wirtschaft waren sie nützliche Helfer bei der 
biologischen Schädlingsbekämpfung und so 
lebten Mensch und Dohle jahrhundertelang 
einträchtig miteinander. „Doch nun versiegeln 
wir immer mehr Grünfl ächen und setzen für 
den großfl ächigen Anbau von Energiepfl an-
zen – vor allem Mais und Raps – fl ächende-
ckend Pestizide ein. Damit verschwindet auch 
die Nahrungsgrundlage der Dohlen. Zugleich 
fi nden die Dohlen in unseren Städten und 
Dörfern immer weniger Nistmöglichkeiten“, 
erklärt NABU-Vizepräsident Opitz. So ist der 
Dohlenbestand in Deutschland auf geschätzte 
100.000 Brutpaare gesunken. Größere Dich-
ten erreicht die Art nur noch regional, etwa am 
Niederrhein.

Immer mehr Brutnischen werden ver-
schlossen 

Die Dohle ist eine treue Kirchgängerin - sie 
liebt es, in Kirchtürmen zu nisten. 
Zum Rückgang der Dohlen tragen aktuell 
auch viele Gebäudesanierungen bei, die zwar 
wichtigen Energiesparzielen dienen, aber den 
Dohlen Brutplätze in Nischen, Mauerlöchern 
und Dachstühlen versperren. Wegen ihrer 
Vorliebe für Kirchtürme nannte man sie früher 
„des Pastors schwarze Taube“, doch die Tür-
me vieler Gotteshäuser wurden inzwischen 
zur Taubenabwehr vergittert. 
Mit dem Projekt „Lebensraum Kirchturm“ wei-
sen NABU und LBV auf die Gefährdung von 
tierischen Kirchturmbewohnern hin und set-
zen sich für deren Schutz ein. Seit 2007, als 
der Turmfalke Vogel des Jahres war, haben 

NABU und LBV bereits 500 Kirchengemein-
den mit einer Plakette für ihr vorbildliches 
Engagement ausgezeichnet. Im Dohlen-Jahr 
sollen es noch mehr werden.

Lebensräume erhalten, neue Nistplätze 
schaffen 

Alte Lebensräume für die Dohle erhalten und 
neue dazu gewinnen: nur so kann der Dohlen-
Bestand auch weiterhin gesichert werden. 
So rufen NABU und LBV dazu auf, die „Woh-
nungsnot“ der schwarz gefi ederten Vögel mit 
den silber-blauen Augen zu lindern. Dazu sol-
len vorhandene Lebensräume erhalten und 
neue geschaffen werden. Denn auch die Doh-
len-Kolonien in alten Baumbeständen nehmen 
ab, wo Dohlen gerne die von Schwarzspech-
ten gezimmerten Höhlen beziehen, erläutert 
der LBV-Vorsitzende Sothmann. „So gilt es, 
naturnahe Altholzbestände und „Höhlenbäu-
me“ zu schützen. Auch alte Parkbäume in 
Städten können diese Funktion erfüllen und 
dürfen nicht einer übervorsichtigen Verkehrs-
sicherung oder Baumsanierungen zum Opfer 
fallen.“ 
Bei den noch verbliebenen Felsbrütern unter 
den Dohlen müssen Störungen durch Klet-
terer vermieden werden, etwa indem solche 
Felsen während der Brutzeit gesperrt werden. 
Und damit Schornsteine, die noch in Betrieb 
sind, nicht durch Nistmaterial verstopfen, kann 
man vorbeugend Schutzgitter oder Abdeckun-
gen anbringen und den Vögeln andernorts 
alternative Brutplätze anbieten. Dazu eignen 
sich spezielle Dohlen-Nistkästen, die gerne 
angenommen werden und über den NABU 
und den LBV bezogen werden können.
Imagekampagne für die Dohle 
Zugleich hoffen der NABU und der LBV auf 
einen Imagegewinn für den Vogel des Jahres 
2012 – denn tatsächlich sind diese kleinsten 
Vertreter der Rabenvögel weder Unglücksbo-
ten und Pechvögel, wie mancher Volksmund 
sie schmähte. Vielmehr beeindrucken Doh-
len durch ihr hoch entwickeltes Familien- und 
Gesellschaftsleben. Schon der Verhaltensfor-
scher und Nobelpreisträger Konrad Lorenz 
war fasziniert von den lernfähigen und intelli-
genten Dohlen mit ihrem so geselligen wie ge-
ordneten Kolonieleben. Dohlenpaare sind sich 
ihr Leben lang treu und auch in der fürsorgli-
chen Beziehung zu ihrem Nachwuchs sind sie 
keine Raben- sondern wahre Vorzeigeeltern. 
„So lassen sich viele schöne Geschichten 
über unseren Vogel des Jahres 2012 erzäh-
len und wir hoffen, viele neue Freunde für die 
Dohle zu gewinnen, um sie gemeinsam bes-
ser schützen zu können“, erklären die Vogel-
schutzexperten von NABU und LBV. 

Mehr Infos auch unter:  
http://www.nabu.de/aktionenundprojek-
te/vogeldesjahres/2012-dohle/meldun-
gen/14230.html

Für Rückfragen:
Dr. Markus Nipkow
NABU-Referent für Vogelschutz
Tel. 030-284984-1620

NABU Müncheberg

Die Dohle ist „Vogel des Jahres 2012“ Auch in diesem Jahr geht es weiter 
im Jugend Umwelt Haus 
Müncheberg (JUH-Mü)

Wie schon in den letzten „Müncheberger 
Nachrichten“ geschrieben werden wir weiter-
machen können, auch wenn unter sehr er-
schwerten Bedingungen. Unser Motto:

Allen Paten, Spenderinnen, Sponsoren 
sowie Förderinnen und dem Team des 
Müncheberger Anzeigers ein gesundes, er-
folgreiches und tatkräftiges 2012

NABU - OG Müncheberg e.V.

Bist Du 10, 11, 12
oder 13 Jahre jung? 

Hast Du Langeweile oder Zeit & Lust montags 
von 15.30 bis 18.00 Uhr ins Jugend Umwelt 
Haus Müncheberg zu kommen? Wir wollen 
mit Euch Basteln, Theater spielen und auf Ex-
kursionen gehen. Außerdem sind Eure Ideen  
gefragt. Die Termine sind immer montags au-
ßer in den Ferien.

Jugend Umwelt Haus Müncheberg
Fürstenwalder Str. 1A

Versichertenberater
der Deutschen Rentenversicherung
Bund (BfA)

Dr. Norbert Fichtner

erteilt kostenfrei Auskunft zu
Fragen der gesetzlichen Rentenver-
sicherung und unterstützt die Kon-
tenklärung sowie das Ausfüllen von
Rentenanträgen und Formularen.

Die Sprechstunden werden
durchgeführt in:
15344 Strausberg
Müncheberger Str. 19 (AOK)
am Dienstag in der Zeit von
15.00 - 17.00 Uhr - und nach
Vereinbarung

Nur nach telefonischer Anmeldung
unter: 033432 - 7 12 28
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Seniorenweihnachtsfeier 2011 im
OT Müncheberg

„Alle Jahre wieder ...“, so wie es in einem 
bekannten Weihnachtslied heißt, treffen sich 
die Seniorinnen und Senioren des Ortsteiles 
Müncheberg im Saal des ZALF zur Weih-
nachtsfeier. So war es auch am 17. Dezember 
2011. 
Nach der Begrüßung durch den Ortsvorsteher 
Dr. Roth und einem Grußwort durch Pfarrer 
Jost von Sankt Marien, erfreute der Posau-
nenchor der evangelischen Kirchgemeinde 
mit Weihnachtsliedern die Anwesenden. An-
schließend folgte das gemeinsame Kaffee-
trinken. Zum Tanz spielte dann die Diskothek  
Thomas Jahnke. Es dauerte nicht lange, bis 
sich die Tanzfl äche füllte und auch in den fol-
genden zwei Stunden immer gut gefüllt blieb. 
Als Einlage und Überraschung hatte der DJ 
in diesem Jahr die Kindergruppe aus dem 
Müncheberger Spatzennest mitgebracht. Für 
ihr Programm erhielten die kleinen Künstler 
viel Beifall. 
In fröhlicher Runde verging der Nachmittag für 
alle viel zu schnell. Nach dem guten Abend-
brot hieß es wieder Abschied nehmen. 
Auch 2011 konnte die Seniorenweihnachts-
feier durch die freundliche Unterstützung eh-
renamtlicher Helfer und Spender angenehm 
festlich gestaltet werden. Allen sei im Namen 
der Seniorinnen und Senioren des Ortsteiles 
ganz herzlich gedankt. Ein herzlicher Dank 
geht an den Posaunenchor, die Diskothek Th. 
Jahnke, die kleinen Künstler mit ihren Betreu-
ern aus dem Spatzennest, den Verbraucher-
markt Schönwald, die Gärtnerei Hoedt und 
die Obstzüchter der Landesforschungsanstalt 
in Müncheberg. Ein großes Dankeschön gilt 
auch dieses Mal „Olaf und seiner Crew“ für die 
gute Bewirtung. Dank allen Seniorinnen und 
Senioren, die da waren. 

Ortsbeirat und Ortsvorsteher 
OT Müncheberg, R. Roth

Weihnachtszeit im „Spatzennest“

Die Weihnachtszeit wurde mit einem 
Bastelnachmittag „eingeläutet“. Gemeinsam 
bastelten die Eltern mit ihren Kindern kleine 
Geschenke, die sie mit nach Hause nahmen. 
Fleißig wurde geklebt, gemalt und geschnitten. 
Allen hat dieser Nachmittag sehr gefallen.

 Traditionell besuchten die Vorschulkinder auch 
in diesem Jahr die Weihnachtsausstellung 
vom Heimatverein. Herzlich wurden wir von 
Herrn Geißler und seinem Team begrüßt. Alle 
Kinder waren begeistert von einer Eisenbahn, 
die auf einem Tisch aufgebaut war. Die 
Puppenstuben und die Weihnachtspyramiden 
wurden von allen Kindern bestaunt. Natürlich 
durfte ein Märchen nicht fehlen. Wir hörten 
gespannt zu und spielten das Märchen 
nach. Zum Abschluss konnten wir uns alle 
an einer liebevoll gedeckten Weihnachtstafel 
erquicken. Vielen Dank an alle, die uns diesen 
schönen Vormittag ermöglichten.
Am letzten Freitagnachmittag vor Weihnachten 
besuchte uns der Weihnachtsmann in der 
Kita. Einige Kinder hatten das Märchen von 
„Hänsel und Gretel“ einstudiert und spielten 
es den Eltern vor. Das war toll. 
Nicht nur die Kinder bekamen Geschenke vom 
Weihnachtsmann, auch die Eltern wurden 
mit selbstgebastelten Präsenten überrascht. 
Gemeinsam mit allen verlebten wir einen sehr 
schönen Weihnachtsnachmittag.

Kita „Spatzennest“

... das ist unser Fest!

Kaiserbergfest
Müncheberg

An alle Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Müncheberg!

Haben Sie in Müncheberg geheiratet? Feiern 
Sie in diesem Jahr evtl. einen runden Hoch-
zeitstag, egal ob den 10. oder 70.? Dann las-
sen Sie es uns wissen!

Wer kann uns helfen? Wir suchen in Vorberei-
tung des Kaiserbergfestes Brautkleider und 
Anzüge, Hüte, Brautschmuck, Herrenzylinder. 
Es können auch ausgefallene Brautsachen, 
wie Trachten, Bikeroutfi t, Selbstgenähtes, Uni-
formen etc. sein. Es wäre schön, wenn sich 
am 05.05.2012 Blumenkinder zum streuen 
von Blumen bereit erklären.
Jede Leihgabe und Ihre Ideen helfen uns bei 
der Vorbereitung des Festes.

Meldungen bitte bis zum 15. März 2012 an:
Ina Schönfelder, Tel. 033432/ 73331,
Simone Engel, Tel. 033432/ 89507 oder
Ines Jaitner, Tel. 033432/ 89476

Neue Revierpolizisten in 
Müncheberg stellen sich vor

Im Dezember 2011 nahm Herr Polizeikommis-
sar Alexander Hömske seine Arbeit als Re-
vierpolizist in Müncheberg auf. Am 01.01.2012 
folgte Frau Polizeiobermeisterin Claudia Piet-
kiewicz.
Sprechzeiten: Di 15.00 - 18.00 Uhr
Ernst-Thälmann-Str. 86 a
Tel./Fax: 033432/ 2 62

SG Müncheberg e. V.
Fußball, Handball, Volleyball,

Leichtathletik, Badminton

Einladung
zur Jahreshauptversammlung

Zu unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung laden wir alle aktiven und passi-
ven Mitglieder der SG Müncheberg e.V. recht 
herzlich

am Freitag, den 09.03.2012
um 19.00 Uhr
in das Sportlerheim des Vereins ein.

Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung
2.  Wahl des Versammlungsleiters
3. Bekanntgabe und Bestätigung der Tages-

ordnung
4.  Bericht des Vorstandes
5. Bericht der Abteilungen
6.  Finanzbericht (Schatzmeister)
7.  Bericht der Revisionskommission
8.  Diskussion, Aussprache zu den Berichten
9.  Schlusswort

Anträge zur Änderung bzw. zur Ergänzung der 
Tagesordnung sind 4 Wochen vorher schrift-
lich mit Begründung beim geschäftsführenden 
Vorstand (siehe Postadresse) einzureichen.
Zu Anträgen, die nicht in der Tagesordnung 
enthalten sind, kann nur abgestimmt werden, 
wenn diese Anträge mindestens 8 Tage vor 
der Versammlung schriftlich beim geschäfts-
führenden Vorstand eingegangen sind. (siehe 
Satzung der SGM, § 12)
Die Satzung des Vereins ist beim Vorsitzen-
den und den Abteilungsleitern einsehbar und 
erhältlich.

Der Vorstand der SG Müncheberg e.V.



Müncheberger Nachrichten 23. Januar 2012

Seite 4

Das seit 2004 auf dem 
ZALF-Campus ange-
siedelte Senckenberg 
Deutsche Entomolo-
gische Institut (SDEI, 
vormals DEI) beging 
im Dezember 2011 
mit einer Feierstun-
de sein 125-jähriges 
Gründungsjubiläum. 
Neben Vorträgen zur 
Geschichte und Ge-
genwart des Instituts 
hielten die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter 

einen kleinen Empfang bereit. Den Höhepunkt 
der Veranstaltung bildete die Übergabe einer 
schmiedeeisernen Heuschreckenskulptur 
durch den Direktor des Archivs der Max-
Planck-Gesellschaft, Herrn Dr. Lorenz Beck.
Das 1886 als private Stiftung in Berlin gegrün-
dete Institut war 1911 in ein aus Stiftungs-
mitteln errichtetes Gebäude nach Dahlem 
gezogen. Mit der Bauausführung hatte der 
Institutsdirektor Dr. Walther Horn den reno-
mmierten Architekten Heinrich Straumer be-
auftragt, der unter anderem als Erbauer des 
Berliner Funkturms bekannt ist. Als Herberge 
einer insektenkundlichen Forschungseinrich-
tung schmückte er den stilvollen Neubau über 
dem Treppenaufgang mit einem schmiedeei-
sernen Zierbogen aus, auf dessen wandsei-
tigem Sockel die stilisierte Heuschreckenfi gur 
als „Treppenwächter“ angebracht war. Wäh-
rend des 2. Weltkrieges, als in Berlin die Ge-
fahr wuchs, von Fliegerbomben getroffen zu 
werden, wurde das Institut 1943 vorsorglich 
nach Mecklenburg evakuiert. Das gesamte 
mobile Inventar, darunter die mehrere tausend 
Kästen umfassende Insektensammlung und 
die wertvolle entomologische Bibliothek, wur-
de in 22 Eisenbahnwagons abtransportiert. 
Die fest verankerte „Kunst am Bau“ musste da-
gegen notgedrungen zurück bleiben.  Obwohl 
das Institutsgebäude den Krieg unbeschadet 
überstanden hatte, schloss die politische Ent-
wicklung der Nachkriegszeit eine Rückkehr 
nach Dahlem aus. Dahlem lag im amerikani-
schen Sektor Berlins und Mecklenburg in der 
sowjetischen Besatzungszone, weshalb das 
DEI zunächst in den Osten Berlins nach Fried-
richshagen und später nach Eberswalde zog. 
Als die Besichtigung des Dahlemer Gebäudes 
nach der Wende wieder möglich wurde, war 
vom einstigen Zierrat nichts mehr übrig. Die 
schmiedeeiserne Heuschrecke war den heu-

tigen Mitarbeitern des SDEI nur noch durch 
Archivaufnahmen bekannt. Ganz unerwartet 
tauchte das verschollene Kleinod jedoch 2011 
im Heimatmuseum Zehlendorf in der Ausstel-
lung „Durch Wissenschaft die Welt verbinden 
– Das Deutsche Entomologische Institut in 
Dahlem“ wieder auf. An der Ausstellung hatte 
sich auch das SDEI mit verschiedenen Expo-
naten beteiligt. Das Gebäude des DEI befand 
sich zu Kriegsbeginn im Eigentum der Kai-
ser-Wilhelm-Gesellschaft und gehört heute 
ihrer Nachfolgeeinrichtung, der Max-Planck-

Gesellschaft (MPG). Einer der Nachnutzer 
des Gebäudes war das Max-Planck-Institut 
für Molekulare Genetik. Dessen Direktor, Herr 
Prof. Dr. Dr. h.c. Thomas K. Trautner, hatte die 
etwa 26 cm große Plastik seinerzeit sicherge-
stellt. In Verhandlung mit der MPG konnte nun 
die erfreuliche Übereinkunft erzielt werden, 
die Plastik nach 68 Jahren an den einstigen 
Ort ihrer Bestimmung zurückkehren zu lassen. 
Die Figur stellt in der Tat eine Art „Ikone“ dar. 
Sie symbolisiert die Identifi kation mit dem In-
stitut und steht für seine bewegte Geschich-
te. Die Skulptur erinnert an ihren geistigen 
Schöpfer, Dr. Walther Horn, der das Institut als 
zweiter Direktor von 1909–1939 leitete. Über 
30 Jahre verteidigte er das DEI erfolgreich 
gegen die Unbilden seiner Zeit und prägte es 
in seinen Grundzügen bis heute. Das Institut 
betreibt Grundlagenforschung, deren Ergeb-
nisse sich häufi g nicht sofort in bare Münze 

umsetzen lassen, sondern sich erst langfristig 
auszahlen. In Horns Amtszeit fi elen mit dem 
1. Weltkrieg, der Infl ation und der Weltwirt-
schaftskrise gleich drei ökonomische Katast-
rophen, die den Fortbestand der Einrichtung 
deshalb mehrfach in Frage gestellt hatten. Ne-
ben seiner Leistung als „Manager“ war Horn 
auch solider Wissenschaftler, der die Bestän-
de seines Institutes, Sammlung und Bibliothek 
mustergültig ordnete, über 395 Aufsätze und 
Bücher verfasste und große internationale Ta-
gungen organisierte. 
Zu alledem hatte Horn Sinn für Kunst und 
schuf die Heuschrecke als symbolträchtiges 
Wahrzeichen für sein Institut. Die Plastik bil-
dete auch die Vorlage für eine Grafi k, die bis 
heute unter anderem der Institutsbibliothek als 
„Ex libris“ dient, und die sich als großes Bild-
logo über dem Haupteingang des heutigen 
Gebäudes in Müncheberg befi ndet. In seiner 
ursprünglichen Form ist das Signet mit dem 
Wahlspruch „Luctor et emergo“ umrahmt, der 
die Lebensmaxime Horns für das Institut auf 
den Punkt bringt: „Ich ringe und komme nach 
oben“ – oder etwas freier übersetzt: „Allen 
Hindernissen zum Trotz sich durchsetzen“. 
Es scheint nicht ganz zufällig, dass eine Heu-
schrecke als Wahrzeichen ausgewählt wurde, 
symbolisiert sie doch auf besondere Weise die 
„Weltmacht der Insekten“. Als einzelnes Tier 
zart und zerbrechlich sind zum Beispiel Wan-
derheuschrecken bei Massenvermehrung bis 
heute nicht beherrschbar und stellen für den 
Menschen eine zu respektierende Größe dar. 
Unter den zahlreichen Gästen der Feierstunde 
befanden sich neben den aktiven Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern viele ehemalige Ins-
titutsangehörige, darunter auch drei frühere 
Institutsleiter. Auch Kollegen und Kolleginnen 
befreundeter Einrichtungen, wie des Muse-
ums für Naturkunde in Berlin, folgten der Ein-
ladung. Die Stadt Müncheberg wurde durch 
den Ortsbürgermeister Dr. Reinhold Roth 
vertreten. Besondere Ehrengäste waren zwei 
Nachfahren von Dr. Walther Horn, ein Enkel 
aus Berlin und eine Enkelin, die extra aus Kre-
feld anreiste, um gemeinsam mit dem SDEI 
die „Heimkehr“ der kleinen Ikone zu feiern.
Künftig werden zwei Einrichtungen dafür bür-
gen, dass die schmiedeeiserne Heuschrecke  
nicht erneut verloren geht: Das Senckenberg 
Deutsche Entomologische Institut, in dessen 
Gebäude die Plastik wieder als Treppenwäch-
ter installiert werden soll, und das Archiv der 
Max-Planck-Gesellschaft, das die Plastik als 
Dauerleihgabe zur Verfügung stellt.

Christian Kutzscher & Stephan M. Blank 

Feierstunde zum 125-jährigen Gründungsjubiläum des
Senckenberg Deutschen Entomologischen Instituts

– Heimkehr einer Ikone –

Ina Schönfelder
Kosmetikstudio - Fachberatung für Haut, Hautpflege und Cosmetic

Ahornring 6 • 15374 Müncheberg • Fon & Fax 033432 / 7 33 31

Entspannung für Körper, Geist und Seele.Entspannung für Körper, Geist und Seele.Entspannung für Körper, Geist und Seele.Entspannung für Körper, Geist und Seele.Heizöl • Kraftstoffe • Schmierstoffe

Leuendorff
REGENERATIVE ENERGIE Shell Markenpartner

03 34 32 / 72 3 88�Hintze
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Ortsteil Eggersdorf
Esbach, Ingeborg  09.02. zum 77.
Roy, Hans  09.02. zum 73.
Hänseler, Paul  10.02. zum 85.

Ortsteil Hermersdorf 
Krug, Erika  05.02. zum 80.
Buchholz, Gerhard  11.02. zum 74.

Ortsteil Hoppegarten
Jablinski, Eva  09.02. zum 81.
Kieck, Hertha  17.02. zum 89.

Ortsteil Jahnsfelde
Dr. Schulze, Werner  11.02. zum 81.
Schwarz, Erika  16.02. zum 75.
Urbanek, Walter  26.02. zum 88.

Ortsteil Müncheberg
Mittag, Walter  01.02. zum 75.
Schulz, Erwin  02.02. zum 81.
Wittner, Hugo  02.02. zum 72.
Buckow, Edith  03.02. zum 74.
Dietrich, Lothar  03.02. zum 73.
Schumann, Erhard  03.02. zum 78.
Frunzke, Ilse  04.02. zum 74.
Knüppel, Renate  04.02. zum 81.
Fanselow, Karl-Heinz  05.02. zum 70.

Jäkel, Harry   05.02. zum 76.
Grahneis, Adelheid   06.02. zum 75.
Dr. Lohmann, Fritz   06.02. zum 74.
Müller, Hubert   06.02. zum 77.
Blehe, Ingeburg   07.02. zum 81.
Günther, Wanda   07.02. zum 90.
Rontke, Marta   09.02. zum 92.
Gollhardt, Dieter   11.02. zum 73
Heuschkel, Waldemar   12.02. zum 76.
Kuke, Herta   12.02. zum 98.
Kulling, Helmut   12.02. zum 73.
Priefert, Hildegard   12.02. zum 92.
Schönefeld, Waltraud   12.02. zum 79.
Hoedt, Gisela   13.02. zum 78.
Bülow, Irmgard   14.02. zum 77.
Leske, Brigitte   14.02. zum 72.
Raböse, Helmut   14.02. zum 70.
Steidl, Inge   14.02. zum 77.
Härtel, Anneliese   16.02. zum 73.
Borchert, Heinz   17.02. zum 70.
Schwendke, Paul   17.02. zum 74.
Blankenhagen, Werner   18.02. zum 70.
Hofmann, Horst   18.02. zum 71.
Hübner, Günther   18.02. zum 85.
Meyer, Werner   18.02. zum 80.
Münz, Lothar   18.02. zum 71.
Respondek, Gisela   18.02. zum 74.
Stieleke, Rita   18.02. zum 76.
Pawlack, Gerda   19.02. zum 71.
Wiese, Sigrid   19.02. zum 75.
Kohlhardt, Marianne   21.02. zum 88.
Lauckner, Reiner   21.02. zum 74.
Mittag, Margot   22.02. zum 78.
Quiram, Günter   22.02. zum 75.

Schulz, Erlgard   22.02. zum 73.
Schulz, Helmut   22.02. zum 81.
Wilhelm, Christa   22.02. zum 74.
Lehmann, Edeltraud   23.02. zum 89.
Liefke, Arthur   23.02. zum 77.
Hackbarth, Anneliese   24.02. zum 82.
Schimming, Klaus   24.02. zum 74.
Löhr, Dieter   25.02. zum 72.
Cieslik, Irma   27.02. zum 84.
Hinz, Erwin   27.02. zum 75.
Künzel, Achim   27.02. zum 71.
Berg, Kurt   28.02. zum 88.
Grunst, Gerhard   28.02. zum 79.
Kleinau, Anneliese   28.02. zum 85.
Perleberg, Hildegard   28.02. zum 79.
Wormuth, Wera   28.02. zum 72.
von Zameck Glyscinski, Eugen 
   28.02. zum 77.

Ortsteil Obersdorf
Güldenhaupt, Irmgard   01.02. zum 80.
Kaul, Hans   04.02. zum 75.
Lindner, Clemens   12.02. zum 79.
Deutschmann, Heinz   15.02. zum 74.
Grov, Hannelore   29.02. zum 72.

Ortsteil Trebnitz
Priebe, Margarete   11.02. zum 90. 
Siedler, Rosemarie   24.02. zum 75.
Kuschke, Horst   25.02. zum 77.
Petzold, Eberhard   26.02. zum 77.
Tornow, Heinz   26.02. zum 85.
Igiel, Eberhard   27.02. zum 72.
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Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Müncheberg gratulieren der Kameradin

Karla Graumann
der Ortswehr Trebnitz zu ihrem 60. Geburtstag
recht herzlich und wünschen Gesundheit,
Schaffenskraft und Wohlergehen.

01.02.2012
Henry Elsner

Ortswehrführer
Carsten Greim

Stadtwehrführer

Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Manfred Berndt
der Ortswehr Trebnitz zu seinem 65. Geburtstag
recht herzlich und wünschen Gesundheit,
Schaffenskraft und Wohlergehen.

10.02.2012
Henry Elsner

Ortswehrführer
Carsten Greim

Stadtwehrführer

Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Günter Reiche
der Ortswehr Trebnitz zu seinem 75. Geburtstag
recht herzlich und wünschen Gesundheit,
Schaffenskraft und Wohlergehen.

30.01.2012
Henry Elsner

Ortswehrführer
Carsten Greim

Stadtwehrführer

Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Heinz Tornow
der Ortswehr Trebnitz zu seinem 85.Geburtstag
recht herzlich und wünschen Gesundheit,
Schaffenskraft und Wohlergehen.

26.02.2012
Henry Elsner

Ortswehrführer
Carsten Greim

Stadtwehrführer

Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Erwin Hinz
der Ortswehr Müncheberg zu seinem 75. Geburtstag
recht herzlich und wünschen Gesundheit,
Schaffenskraft und Wohlergehen.

27.02.2012
Kai-Uwe Bohne
Ortswehrführer

Carsten Greim
Stadtwehrführer

Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Müncheberg gratulieren der Kameradin

Ellinore Schulz
der Ortswehr Trebnitz zu ihrem 70. Geburtstag
recht herzlich und wünschen Gesundheit,
Schaffenskraft und Wohlergehen.

01.03.2012
Henry Elsner

Ortswehrführer
Carsten Greim

Stadtwehrführer

Netzchaoten Müncheberg e.V.
Am 25.02.2012 fi ndet unser 

2. Netzchaotenturnier 
in der Müncheberghalle statt.

Beginn: 09:45 Uhr • Ende: 18:30 Uhr
Dazu möchten wir Sie recht herzlich einladen, um mit uns einen spannenden Wettkampftag mit 12 Mannschaften 

aus dem regionalen sowie überregionalen Bereich zu erleben. 
Für ein reichhaltiges Imbissangebot sorgt das Cafe Tilia aus Waldsieversdorf. 

Auf diesem Wege möchten wir uns recht herzlich bei allen bedanken, die uns im letzten Jahr 
tatkräftig unterstützt haben. Ein besonderer Dank geht daher an die Sparkasse MOL, die Stadt Müncheberg, 

Piotrowski Bürokommunikation sowie den KFZ-Meisterbetrieb Daniel Domke.

         Wir suchen weiterhin Unterstützung für unser Team. Wenn Ihr Interesse habt,   
    kommt einfach bei unseren 
      Training am Dienstag von 18:00 - 20:00 Uhr in der Müncheberghalle vorbei.

                                           Tobias Neumann - 1. Vorsitzender

Weitere Informationen & Kontakt: www.Netzchaoten-Müncheberg.de
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Jagdgenossenschaft Münchehofe

Einladung zur Jagdgenossenschaftsver-
sammlung

Die nächste Genossenschaftsversammlung 
fi ndet am 

Dienstag, den 14.02.2012 
um 19.00 Uhr 

in der Jugendherberge Münchehofe 
statt. 
Eingeladen sind alle Eigentümer von bejagba-
ren Flächen in der Gemarkung Münchehofe 
der Stadt Müncheberg.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Protokollführung und Anwesenheit
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Bericht zur Kassenführung
6. Aussprache
7. Prüfung des Pachtzinses laut Jagdvertrag
8. Sonstiges

Dexheimer
Jagdvorsteher

Sich entfalten und gestalten ...

„Es kommt nicht darauf an dem Leben 
mehr Jahre zu geben, sondern den Jahren 
mehr Leben...“
(Verfasser unbekannt)

Unter diesem Motto sind Interessierte auch in 
diesem Jahr zu unseren Werkstattangeboten
eingeladen, welche wieder im Frühjahr begin-
nen. Weiterhin gibt es bei uns folgende, neue 
Angebote:

„den Augenblick festhalten“ - Gipsabdruck 
vom Schwangerenbauch, zum individuellen 
Selbstgestalten oder als eingerahmtes Kunst-
werk

Nähen von Brust- und Bauchwickeln sowie 
Ohren- und Wadenwickeln zur unterstützen-
den Behandlung bei Erkrankungen

Anfertigung von Dinkelkissen 

Kreativangebote für Gruppen, auf Wunsch 
thematisch z.B. auf Kindergeburtstagen, im 
Kindergarten oder in Schulen
(rechtzeitige Anmeldung erbeten)

Ich wünsche allen ein gutes Jahr 2012.

Die kleine Handwerkstatt Gundula Morcinek 
Fürstenwalder Str.11 in Müncheberg
Tel: 033432/ 73022 
kleinehandwerkstatt@web.de
montags       17:00 Uhr - 20:00 Uhr
donnerstags  16:00 Uhr - 20:00 Uhr
auf Wunsch auch außerhalb der Öffnungszei-
ten nach telefon. Absprache

Café Konsum informiertMitteilung des Landesbetriebes 
Forst Brandenburg, 

Hoheitsoberförsterei 
Waldsieversdorf

Sehr geehrte Waldbesitzer/- innen im Bereich 
der Stadt Müncheberg
Mit der Einnahme der neuen Struktur des Lan-
desbetriebes Forst Brandenburg, sind die Mitar-
beiter der Hoheitsoberförsterei Waldsieversdorf 
im Bereich der Stadt Müncheberg für hoheitli-
che Aufgaben sowie für die kostenlose Be-
ratung und Anleitung im Privatwald und für 
Dienstleistungen im Privatwald mitverant-
wortlich. Sie erledigen die nach dem Lan-
deswaldgesetz der unteren Forstbehörde 
zugewiesenen Aufgaben, insbesondere der 
Forstaufsicht. Für Waldeigentümer stehen 
sie für Beratungen über die Bewirtschaftung 
und für alle weiteren Fragen zu ihrem Wald 
zur Verfügung. Der Waldschutz einschließlich 
der Waldbrandüberwachung auf sämtlichen 
Forstfl ächen gehört ebenso zu ihren Tätigkei-
ten, wie die Waldpädagogik. Förderanträge 
für forstwirtschaftliche Maßnahmen im Kom-
munal- und Privatwald bearbeitet die Bewilli-
gungsstelle in Fürstenberg. Dienstleistungen 
für Waldbesitzer werden weiterhin angeboten.
Sie können sich als Waldbesitzer/-innen ab 
sofort an die aufgeführten Revierförster 
wenden.
1. Revier Buckow - Revierleiter Peter Büssow 
Dienstsitz: 15374 Müncheberg OT 
Münchehofe, Tel. 0172/3143764
Zuständig für die Gemarkung Hoppegarten b. 
Müncheberg
2. Revier Hermersdorf - Revierleiterin Silke 
Moczia 
Dienstsitz bis zum 29.2.2012, 15320 Neu-
hardenberg OT Gottesgabe, danach In-
formation über mögl. neuen Dienstort, Tel. 
033474/38879 o. 0174/4058335
Zuständig für die Gem. Müncheberg, 
Münchehofe, Obersdorf, Hermersdorf, 
Eggersdorf b. Müncheberg

3. Hoheitsoberförsterei Waldsieversdorf, Lei-
ter André Jander 
Dienstsitz: LB Forst Brandenburg, Ober-
försterei Waldsieversdorf, Eberswalder 
Chaussee 3, Tel. 033433/1515220; Fax. 
033433/1515109 
E-Mail 
Obf.muencheberg@affmul.brandenburg.de
Sprechzeiten jeweils am 
Di. von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag A. Jander

Auch im neuen Jahr fi nden wieder:

einmal im Monat - dienstags - 
Kaffee trinken

jeweils donnerstags von 13.45 - 14.45 Uhr 
Seniorentanzsportgruppe

statt.    

Planen Sie im neuen Jahr eine Feier oder an-
dere größere Zusammenkünfte. Nutzen Sie 
dafür unsere Räumlichkeiten. Wir vermieten 
diese  für Feiern, Schulungen, Vorträge usw.!

Sie planen eine größere Feier bzw. Veranstal-
tung und suchen noch die passenden Räum-
lichkeiten? Kommen Sie nach Obersdorf. Der 
Cafè Konsum e.V. vermietet seine Räumlich-
keiten für Feiern und Veranstaltungen aller Art.
Bei Mietung des Objektes stehen Ihnen ge-
pfl egte Räumlichkeiten mit einer funktions-
tüchtigen Küche (Herd, Kühlschrank, Spüle, 
Geschirr und Besteck) sowie sanitäre Einrich-
tungen zur Verfügung.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:
Karin Paschen Tel. 73913 (wenn ich nicht da 
bin, können Sie auch eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen)
oder per E-Mail: jciak_deutschmann@web.de

Stadtbibliothek Stadtbibliothek 
MünchebergMüncheberg

Ernst-Thälmann-Str. 52Ernst-Thälmann-Str. 52
15374 Müncheberg, Tel. 033432 / 7280715374 Müncheberg, Tel. 033432 / 72807
stadtbibliothek@stadt-muencheberg.destadtbibliothek@stadt-muencheberg.de

Bücher, Video und DVD, MC und CD Bücher, Video und DVD, MC und CD 
(einschließlich Hörbücher)(einschließlich Hörbücher)

InternetarbeitsplatzInternetarbeitsplatz mit schnellem DSL-  mit schnellem DSL- 
Anschluss und DruckmöglichkeitAnschluss und Druckmöglichkeit

ÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Mo 10 - 16 Uhr • Di 10 - 18 UhrMo 10 - 16 Uhr • Di 10 - 18 Uhr
Mi geschlossenMi geschlossen
Do 10 - 18 Uhr • Fr 10 - 16 UhrDo 10 - 18 Uhr • Fr 10 - 16 Uhr

Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Joachim Schneider
der Ortswehr Müncheberg zu seinem 70. Geburtstag
recht herzlich und wünschen Gesundheit,
Schaffenskraft und Wohlergehen.

09.03.2012
Kai-Uwe Bohne
Ortswehrführer

Carsten Greim
Stadtwehrführer

Wohnung zu vermieten

in Münchehofe b. Müncheberg
gepfl. Wohnanlage, Seenähe, 41 m² WF
im 2. OG mit Balkon, 2 Zi. mit off. EBK, Dusche,
san., 205,00 € kalt + 15,00 € Kfz-Stellpl. zzgl. NK

Informationen unter Tel.: 0170/ 810 24 28
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en, welche wie jedes Jahr die Züchter, Preis-
richter und Gäste liebevoll umsorgten.
Die jahrelange kontinuierliche Arbeit unter Lei-
tung des Vorsitzenden Gerhard Harder sowie 
ein reges Vereinsleben trugen auch in diesem 
Jahr wieder ihre Früchte. Vereinsleben, das 
heißt die Ausstellungshalle über das ganze 
Jahr für die Ausstellung vorbereiten, Käfi ge re-
parieren, Teilnahme am Müncheberger Stadt-
fest durch eine kleine Ausstellung mit dem 
traditionellem Wettkrähen, an die Jubiläen der  
Züchter denken und noch vieles mehr.
Auf der 28. Vereinsschau wurde der Zucht-
freund Paul Papendorf mit der Ehrennadel in 
Gold des Zentralverband Deutscher Rasse-
Kaninchenzüchter e.V. (ZDRK) und der Vor-
sitzende des Vereins Gerhard Harder mit der 
goldenen Ehrennadel des Bund Deutscher 
Rassegefl ügelzüchter e.V. (BDRG) ausge-
zeichnet.

Der Züchterverein D782 Müncheberg und 
Umgebung e.V. möchte sich bei allen Züch-
tern, Sponsoren und allen, die uns auch im 
Jahr 2011 tatkräftig bei der Vereinsarbeit un-
terstützt haben, herzlich bedanken.

Schriftführer
Karl-Heinz Wittig

Die 28. Vereinsschau des Züchtervereins 
D782 Müncheberg und Umgebung e.V. ist 
schon wieder Geschichte.
Die Müncheberger Züchter präsentierten in 
den Hallen der Geko Uckermärkische Frucht-
handelsgesellschaft mbH eine Schau mit 726 
Tieren.
579 mal Gefl ügel wurden von 52 Züchtern 
ausgestellt. Darunter waren 8 Züchter aus der 
polnischen Partnergemeinde Witnica mit 80 
Tieren vertreten. Unsere Kaninchenzüchter 
(20) stellten 147 Tiere aus. Sechs Jugendliche 
waren mit 25 Tieren präsent.
Die verpfl ichteten Preisrichter vergaben bei 
Gefl ügel und Kaninchen je 15mal die Höchst-
wertung (vorzüglich bzw. hervorragend). In der 
Jugendabteilung konnte die Bewertung „her-
vorragend“ dreimal vergeben werden. 
Der einreihige Aufbau sowie die guten Licht-
verhältnisse in den beiden Hallen waren für 
die Preisrichter optimale Arbeitsbedingungen.

28. Vereinsschau des Züchtervereins D782 Müncheberg und Umgebung e.V.

Anhand der vergebenen Bewertungen wurden 
die Vereinsmeister ermittelt:

Wassergefl ügel 
 Zuchtfreund Steve Wolf

Große Hühner 
 Zuchtfreund Paul Papendorf

Zwerghühner 
 Zuchtfreund Gerhard Strauß

Tauben 
 Zuchtfreund Burkhard Sack

Kaninchen  
 Zuchtfreund Burkhard Stein

Jugend Kaninchen  
 Zuchtfreund Lea Winkler

Die guten Ausstellungsbedingungen, eine 
hohe Tierqualität und gute Kaufmöglichkeiten 
sowohl für Züchter als auch Halter sorgten 
wieder für eine Vielzahl von Besuchern.
Ein besonderer Dank geht an die Züchterfrau-
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(Absicherung auch für Berufsanfänger)
, Pflege-
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Freitag   von 13.00 bis 18.00 Uhr
Samstag  von 8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Eroffnung
der Gartenholzsaison 2012
am 2. Marz um 13.00 Uhr

..

..

�
�
�

neue Kollektion mit 5% Rabatt auf die Katalogpreise (gilt immer)
Vorjahresware bis zu 30% im Preis reduziert
Schnäppchen für Selbermacher:
Ware mit kleinen Fehlern bis zu 50% preisreduziert

�
�
�

neue Kollektion mit 5% Rabatt auf die Katalogpreise (gilt immer)
Vorjahresware bis zu 30% im Preis reduziert
Schnäppchen für Selbermacher:
Ware mit kleinen Fehlern bis zu 50% preisreduziert

Fordern Sie schon jetzt unseren Katalog anFordern Sie schon jetzt unseren Katalog an
Dr. Stone Ltd.&Co. KG Holzlagerplatz Müncheberg
Münchehofer Weg 58 • 15374 Müncheberg
Tel.: 033432 73195 • Fax.: 033432 73191
e-mail: info@stone-ltd.de • Internet: www.stone-ltd.de

oder nach
telefonischer Absprache

Eggersdorfer Seniorentreff
Auszug vom Jahresprogramm 2012

01.02./ 15.00 Uhr
Wir laden ein zum Spielenachmittag mit 
Kaffeeklatsch 
Treff: Begegnungsstätte Eggersdorf 

07.03.
Gemeinsame Fahrt nach Frankfurt (Oder)
Führung durch die Marienkirche und anschlie-
ßend Besuch des Seniorenkabarett bei den 
Oderhähnen
Treff: 12 Uhr, Bushaltestelle Eggersdorf
Wir bitten um verbindliche Anmeldungen.

04.04. / 15.00 Uhr
Wanderung entlang der Müncheberger Stadt-
mauer, Teil 2 
anschließend Kaffee und Kuchen im Senio-
rentreff am Altenpfl egeheim Müncheberg
Treff: Touristinformation Müncheberg

Termine der SG Trebnitz

28. 01.         11:00 Uhr
Hallenturnier in Müncheberg

Veranstalter: Blau-Weiß Heinersdorf

04. 02.         10:00 Uhr
Hallenturnier der SG Trebnitz 

in der Müncheberghalle

25. 02.        18:00 Uhr
Eisbein-Essen für Jedermann 

im Sportlerheim Trebnitz
Voranmeldungen werden erbeten 

(01729054855)

Der Vorstand der 
Sportgemeinschaft Trebnitz 
wünscht allen Mitgliedern, 

Sponsoren und Freunden des 
Sports ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2012!

Touristinformation
der

Stadt  Müncheberg

Touristinformation
der

Stadt  Münchebergi
Tel.: 033432 / 7 09 31

Ständige stadtgeschichtliche 
Ausstellung am Berliner Torturm

Öffnungszeiten
Mo/Di/Do/Fr  10 - 16 Uhr
Mi     10 - 14 Uhr

Yoga auf dem Land
Hatha Yoga nach B.K.S.Iyengar ®

mit

Kathrin Redmer
Heilpraktikerin 
Yogalehrerin

Freitags 18.30 bis 20.00 Uhr
in Trebnitz

Information und Anmeldung: 
033477-546596

www.yogayoga.de

Müncheberger Anglerverein e.V.

27.01.        19.30 Uhr
Vorstandssitzung 

mit Beitragskassierung
im Anglerheim

Vermietung Anglerheim Waschbank bei 
Frau Langenbacher, Tel. 70 696

Termine der„Müncheberger 
Nachrichten“ für 2012

 Redaktionsschluss   Erscheinungsdatum

  02.03.12 12.03.12

 23.03.12 02.04.12

 13.04.12 23.04.12

 25.05.12 04.06.12

 03.08.12 13.08.12

 14.09.12 24.09.12

 26.10.12 05.11.12

 30.11.12 10.12.12

- SHIRTDRUCK

Stk. ab10,-Stk. ab10,-(Motiv nach Ihrer Wahl, incl. T-Shirt weiß in den Größen M-XXL)

Euro
Stk. ab10,-Euro

Tel. 033432 - 89 308DTP-Werbung
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Physiotherapie
Undine Brandt

Tel.: 033432 / 73 60 38 • Mobil: 0177 / 32 11 369

und nach Vereinbarung

Ernst-Thälmann-Straße 85 • 15374 Müncheberg

Massage Manuelle Therapie Schlingentischtherapie
Manuelle Lymphdrainage Krankengymnastik

• •

• •

Massage Manuelle Therapie Schlingentischtherapie
Manuelle Lymphdrainage Krankengymnastik

• •

• •

Mo, Mi 13.00 -19.00 Uhr • Di, Do, Fr 8.00 - 14.30 Uhr

+ + + I c h b i n u m g e z o g e n + + + I c h b i n u m g e z o g e n + + ++ + + I c h b i n u m g e z o g e n + + + I c h b i n u m g e z o g e n + + +
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Gesundheit und Umwelt

Frühjahr ist Entschlackungszeit 
Wie faste ich am Besten? Welche Kräuter hel-
fen mir beim Frühjahrsputz? Gibt es gute Al-
ternativen für eine Gewichtserleichterung? An 
diesem Abend dreht sich alles rund um das 
Thema Entschlackung.

Termin:  Dienstag, 06.02.12,    
   18:30 Uhr/ 3 UE
Referentin:  Antje Kierstein, Heilpraktikerin
Ort:   Oberschule Müncheberg
Gebühr:  5,00 EUR

Der Raja-Yoga für Rücken, Schulter und 
Nacken
Was Sie für Ihren Rücken tun können- Kraft 
und Beweglichkeit für die gesamte Wirbelsäu-
le „Yoga“ öffnet Wege zu jahrtausend altem 
Wissen um Gesundheit und Wohlbefi nden. Die 
Yoga-Übungen dienen der Entspannung, der 
Entschlackung und der Vorbeugung von Zivili-
sationskrankheiten. Denn sie wirken auf sanf-
te und schmerzfreie Weise auf den gesamten 
menschlichen Organismus.  Dank Yoga kann 
der Mensch das Glück zu leben wieder fi nden. 
Bitte bringen Sie lockere Kleidung, dicke So-
cken, sowie stilles Mineralwasser mit.

Dauer des Kurses: 20 UE
Kursleiterin: Ljuba Herzhoff
Tag/Zeit: montags/18:30 Uhr
Beginn:  20.02.2012
Ort:   Turnraum in der KITA    
   Spatzennest, Karl-Marx-Str.
Gebühr: 32,00 EUR

Die Heilmethode der Kosmischen Transfor-
mation
In diesem Kurs wird die Kosmische Transfor-
mation, die auf der heilenden Wirkung kosmi-
scher Energie beruht, vorgestellt und ange-
wendet. Aus der Sichtweise dieser Methode 
entstehen gesundheitliche oder andere Prob-
leme in der Regel durch Verstöße gegen die 
kosmischen Lebensgesetze. Die Teilnehmer 
erhalten an drei Abenden Kenntnisse über das 
Wesen der kosmischen Energie und einiger 
wichtiger Gesetzmäßigkeiten ganzheitlicher 
Heilung. Im praktischen Teil jedes Abends 
werden Gruppenentspannungen und einzelne 
Anwendungen zur Transformation spezieller 
Krankheitsursachen geboten. Der Kurs richtet 
sich an Menschen, die ihre Krankheits- oder 
sonstige Probleme wahrhaftig lösen bzw. eine 
erweiterte Sicht der Dinge erhalten möchten 
oder die auf diesen Gebieten tätig sind.

Termin:  ab Do, 01.03.12, 18:30 Uhr/   
   3 Seminare zu je 3 UE
Referentin:  Sigrid Brzoska
Ort:   Oberschule Müncheberg
Gebühr:  15,00 EUR

Balkon- und Kübelpfl anzen
In diesem Seminar werden wichtige Tipps  zur 
Kultur und Pfl egehinweise dieser in jedem 
Haushalt vorkommenden Pfl anzen gegeben

Termin:  Mittwoch, 28.03.12,    
   18:30 Uhr/ 2 UE
Referentin:  Sophie Angelika Lienicke,   
   Dipl.-Gartenbauingenieurin
Ort:   Haus Heimatverein Müncheberg
Gebühr:  3,20 EUR

Bluthochdruck natürlich behandeln
An diesem Abend stelle ich die unterschied-
lichen Blutdrucktypen vor und erkläre die 
jeweils günstigen Maßnahmen zur Stabilisie-
rung. Pfl anzen, Mineralien und Ernährung fi n-
den Raum. 

Termin:  Dienstag, 03.04.12, 18:30 Uhr 
   3 UE
Referentin:  Antje Kierstein,      
   Heilpraktikerin
Ort:   Oberschule Müncheberg
Gebühr:  5,00 EUR

3.  AD(H)S aus alternativer Sicht
Konzentrationsmangel und fehlende innere 
Zentrierung können auch aus naturheilkund-
licher Sicht gut angegangen werden. An die-
sem Abend fi nden pfl anzliche, mineralische, 
homöopathische und alltagserleichternde Mit-
tel Raum.  

Termin:  Dienstag, 17.04.12, 18:30 Uhr 
   3 UE
Referentin:  Antje Kierstein,      
   Heilpraktikerin
Ort:   Oberschule Müncheberg
Gebühr:  5,00 EUR

Fünf Organe Qi Gong nach Prof. Ding Hong 
Yü
Qi Gong ist eine traditionelle Selbstheilungs-
methode aus China.
Durch die Verbindung von Bewegung, Atem 
und Konzentration wird die eigene Lebens-
energie (Qi) gepfl egt. 
Die Qi Gong Übungen wirken entspannend, 
ausgleichend und stärkend auf alle Bereiche, 
Körper, Geist und Seele. Die Übungen sind 
leicht zu erlernen und können von Menschen 
aller Altersstufen praktiziert werden. Bitte brin-
gen Sie lockere Kleidung, dicke Socken, sowie 
stilles Mineralwasser mit.

Dauer des Kurses: 24 Unterrichtsstunden 
Kursleiter: Susanne Pries 
Tag/Zeit: samstags / 09.30 - 12.30 Uhr
Beginn:  25.02.2012
Ort:   Turnraum in der KITA    
   Spatzennest, Karl-Marx-Str.
Gebühr: 38,40 EUR + Materialkosten

Vitamine, Vitamine in Obst und Gemüse
Welche, worin sind sie enthalten und wofür 
sind sie gut

Termin:  Mittwoch, 09.05..12, 18:30 Uhr 
   2 UE
Referentin:  Sophie Angelika Lienicke,   
   Dipl.-Gartenbauingenieurin
Ort:   Haus Heimatverein Müncheberg
Gebühr:  3,20 EUR

Heimatgeschichte/Länderkunde

Friedrichs neue Untertanen - Die Binnen-
kolonisation an Oder-, Warthe- und Netze-
bruch
Zwischen dem zweiten und dem dritten Schle-
sischen Krieg, zwischen 1746 und 1756, setz-
te Friedrich der Große die traditionelle Peu-
plierungspolitik seiner Vorfahren fort. 
Als Akt der Wirtschaftsförderung ließ er frucht-
bare Sumpfgebiete trocken legen, um sie an-
schließend von vorwiegend nichtpreußischen 
Siedlern urbar machen zu lassen. 
Das bedeutendste dieser Kolonisationsgebie-
te ist das Oderbruch, dem in den 1770er Jah-
ren das Warthe- und Netzebruch folgten. 

Referent: Dr. Reinhard Schmook
Tag/Zeit: 27.02.2012/ 18.00 Uhr
Ort:   Stadtpfarrkirche

DIA-Vortrag: USA I
Durch Neu-Mexiko nach Arizona in den ver-
steinerten Wald

Referent: Horst Grothe
Tag/Zeit: 05.03.2012/ 19.00 Uhr
Ort:   Haus Heimatverein,    
   Ernst-Thälmann-Str. 21
Gebühr: 1,50 EUR

DIA-Vortrag: USA II
Arizona und die Tribal Parks der Reservate 
des Navajo-Stammes

Referent: Horst Grothe
Tag/Zeit: 19.03.2012/ 19.00 Uhr  
Ort:   Haus Heimatverein,    
   Ernst-Thälmann-Str. 21
Gebühr: 1,50 EUR

DIA-Vortrag: USA III
Vom Grand Canyon durch den Josua Tree 
nach San Diego am Pazifi k

Referent: Horst Grothe
Tag/Zeit: 16.04.2012/ 19.00 Uhr  
Ort:   Haus Heimatverein,    
   Ernst-Thälmann-Str. 21
Gebühr:  1,50 EUR

DIA-Vortrag:  Island
Die atlantische Insel mit der einmaligen Natur 
der Gletscherwelt und Vulkane

Referent: Horst Grothe
Tag/Zeit: 07.05.2012/ 19.00 Uhr  
Ort:   Haus Heimatverein,    
   Ernst-Thälmann-Str. 21
Gebühr: 1,50 EUR

KREATIVKURSE

Mal- und Zeichenkurse
«Die Malerei ist dazu da, die Wände zu 
schmücken. Darum muss sie so reich wie 
möglich sein.»
In diesem Intensivkurs geht es darum, die 
verschiedenen Techniken zeichnerisch oder 
malerisch auf verschiedene Themen umzu-
setzen.
Ziel des Kurses ist es, das Vertrauen in eigene 
Fähigkeiten und Ideen zu fördern, unabhän-

Volkshochschule Müncheberg
Frühjahrssemester 2012

VHS - Müncheberg
... nichts wie hin!
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gig von gängigen Vorstellungen über „schön“, 
„richtig“ oder „falsch“.  Entdecken Sie ihre eige-
ne Kreativität und die Lust aufs Ausprobieren. 

Dauer des Kurses:  je 30 UE
Kursleiterin: Ines Jaitner
Tag/Zeit: Montags/18.00- 21.00 Uhr
Beginn:  Mo., 06.02.2012 (Kurs I und II)
Ort:   Malwerkstatt von „Spotkanie e.V.“  
   im Rathaus Müncheberg,   
   Ernst-Thälmann-Str. 
Gebühr: je 48,00 EUR

Kreativer Zeichenkurs 
Wo gemalt wird, lass Dich ruhig nieder ...
Aufbaukurs für Fortgeschrittene

Dauer des Kurses:  30 UE
Kursleiter: Dr. Helmut Balla, 
   Fernabsolvent      
   „Kreative Malschule“ 
Tag/Zeit: donnerstags /18.00 
Beginn:  Do., 02.02.2012
Ort:   Malwerkstatt von „Spotkanie e.V.“  
   im Rathaus Müncheberg,   
   Ernst-Thälmann-Str. 
Gebühr: 48,00 EUR 

SPRACHEN

Polnischkurs für Anfänger - mit geringen 
Vorkenntnissen
Urlaub in Polen und Sie wollen im Restaurant, 
im Hotel und beim Bummeln wenigstens et-
was verstehen und verstanden werden. 
In diesem Anfängerkurs, der für Teilnehmer/in-
nen ohne Vorkenntnisse konzipiert ist, lernen 
Sie Standardwendungen für typische Situatio-
nen. Nützliche landeskundliche Informationen 
gibt es gratis dazu.

Dauer des Kurses: 30 UE 
Dozentin: Jolanta Frieboes  
Tag/Zeit: mittwochs,  17:15 Uhr
Beginn:  22.02.2012
Ort:   Oberschule Müncheberg
   Bergmannstr. 18
Gebühr:  48,00 EUR
 
Polnischkurs für Fortgeschrittene
Wenn Sie die wichtigsten Wendungen für den 
Alltag in Polen - auf dem Markt einkaufen, im 
Restaurant bestellen, Fahrkarten kaufen, Geld 
wechseln etc. -erlernen oder auffrischen wol-
len, ist dieser Kurs für Sie geeignet!
Dauer des Kurses: 30 UE 

Dozentin: Jolanta Frieboes
Tag/Zeit:  mittwochs, 18:45 Uhr
Beginn:  22.02.2012
Ort:   Oberschule Müncheberg
   Bergmannstr. 18
Gebühr: 48,00 EUR

Politik und Gesellschaft

YouTube, facebook & Co. „die Faszination 
der digitalen Welt“ 
- Was Eltern wissen sollten - 
Auch Ihr Kind surft, chattet, skypet, verschickt 
MMS’ und sitzt bereits am frühen Morgen vor 
Jappy oder facebook? 
Internet, Handy und Spielekonsole sind längst 
fester Bestandteil im Leben von Kindern und 
Jugendlichen geworden. Neben Lesen, Sch-
reiben und Rechnen müssen die Heranwach-
senden den Umgang mit den Medien lernen 
– eine Herausforderung für Elternhaus und 
Schule!
Wir laden Sie ein, einen Abend lang der Fas-
zination der digitalen Medien aus Sicht der Ju-
gendlichen auf die Spur zu kommen, Begriffe 
und Entwicklungen zu verstehen, Chancen zu 
entdecken und Risiken zu benennen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Referentin: Felicitas Richter 
   Eltern-Medien-Trainerin,   
   www.simple-present.de
Tag/Zeit: 15.03.2012/ 18.30 Uhr
Ort:   Oberschule Mpncheberg
Dauer:   3 UE
Gebühr:  5,00 EUR

Arbeit und Beruf

Bitte melden Sie Ihr Interesse auch dann 
an, wenn Termine nicht ausgewiesen sind.

Nur so können die Kurse beginnen.
Anmeldungen unter 

033432/81105 oder 033432/70931 bzw. 
per E-Mail unter: 

thomas-reichelt@stadt-muencheberg.de

Digitaler Videoschnitt
Möchten Sie sich aus einem aufgenommenen 
Film die Werbung entfernen
oder Ihre Urlaubsvideos, Familienvideos und 
noch viel mehr einfach und schnell auf CD o. 
DVD bringen und sie darüber hinaus noch mit 
Effekten und anderen Möglichkeiten aufpep-
pen, dann sind Sie in diesen Kurs genau rich-
tig.  Lernen Sie, das Filmmaterial von diversen 
Quellen auf ihren PC zu bringen.

Dauer des Kurses 20 - 30 UE
Dozent:  Robert Berger
Beginn:   nach Absprache und Erreichen  
   der Mindestteilnehmerzahl   
   von 5 TN
Ort:   Oberschule Müncheberg
Gebühr:  2,30 EUR je UE

PC Grundkurs
Haben Sie ihren PC oder Laptop neu bekom-
men? Arbeiten Sie schon länger damit und 
wissen nicht, wie Sie damit umgehen können? 
Macht ihr Computer mit Ihnen was er will? 
Dann kann Ihnen geholfen werden! Dieser 

Kurs richtet sich an Einsteiger und auch an 
Senioren. Erlernen Sie, wie man einen Com-
puter richtig handhabt, vom Start bis hin zu 
den verschiedenen Einstellungen. 

Dauer des Kurses 30 UE
Dozent:  Robert Berger
Beginn:  Dienstag, 06.03.2012,    
   18:00 bis 19:30 Uhr
Ort :   Oberschule Müncheberg
Gebühr:   69,00 EUR
Teilnehmer: mind. 5

Grundkurs Word
Erlernen Sie professionelle Briefe zu erstellen, 
vom Briefkopf mit Logo bis hin zur Fußzeile. 
Word bietet vielen Funktionen, die in diesem 
Kurs vermittelt werden: Ordner erstellen, Da-
teien ablegen, fi nden und speichern; Markie-
rungstechniken, Einfügen, Bearbeiten, Su-
chen und Ersetzen von Elementen und vieles 
mehr... Dieser Kurs richtet sich an Einsteiger 
und auch an Senioren.

Dauer des Kurses 20 UE
Dozent:  Robert Berger
Beginn:  Do, 08.03.12, 18  - 19:30 Uhr 
Ort:   Oberschule Müncheberg
Gebühr:   46,00 EUR
Teilnehmer: mind.  5

Grundkurs Excel
Grundfunktionen eines Tabellenkalkulations-
programms; Grundbegriffe und die Ebenen 
des Programms; Aufbau des Bildschirms, Ar-
beitsmappen erstellen, öffnen und speichern; 
Daten eingeben und bearbeiten und vieles 
mehr....

Dauer des Kurses 20 UE
Dozent:  Robert Berger
Beginn:   nach Absprache und Erreichen  
   der Mindestteilnehmerzahl   
   von 5 TN
Ort    Oberschule Müncheberg
Gebühr:  2,30 EUR je UE

Digitale Bildbearbeitung
Machen Sie etwas aus ihren Fotos. Erlernen 
Sie in diesem Kurs an praktischen Beispie-
len, wie  Ihre alten und neuen Fotos optimiert 
und korrigiert werden. Erstellen sie selbst 
eindrucksvolle Collagen aus mehren Fotos 
mit der Einbringung eindrucksvoller und indi-
vidueller Gestaltungsmöglichkeiten, die nicht 
auf diversen Vorlagen basieren.  Ein sehr 
praxisorientierter Kurs mit vielen praktischen 
Übungen.

Dauer des Kurses 20 UE
Dozent:  Robert Berger
Beginn:   nach Absprache und Erreichen  
   der Mindestteilnehmerzahl   
   von 5 TN
Ort:   Oberschule Müncheberg
Gebühr:  2,30 EUR je UE

Volkshochschule Müncheberg
Frühjahrssemester 2012

- Software zu Studentenpreisen für VHS-Teilnehmer -
Teilnehmer unserer Kurse können zu Vorzugspreisen für den privaten Gebrauch ihren PC mit neuer Software 

ausstatten!  Hierfür erhalten Sie von uns eine entsprechende 
Teilnahmebestätigung. Info’s auch unter: www.cobra-shop.de
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Sanitär-
und Heizungsbau

Dirk Behrend

MM E I S T E R B E T R I E B

Tel.: Fax:033432/ 73 71 4 • 73 71 5
Funk: 0172/ 3 98 52 47

Birkenweg 4 • 15374 Müncheberg

Heizung • Sanitär •
Gas • Solar • Thermenwartung • Notdienst

Öl- und Holzkessel

Skatclub Müncheberg jetzt in der Oberliga

Auswertung der Müncheberger Stadtmeisterschaft 2011

  1. Platz mit 15726 Lothar Kutzke / Buckow
  2. Platz mit 15632 Kerstin Picht / Fürstenwalde
  3. Platz mit 15439 Helmut Rübensam /  Waldsieversdorf.

 Wie spielen jeden 1. Dienstag im Monat Vereinsskat (auch für Gäste)!
 10,00 EUR Einsatz im Siedlertreff in Müncheberg.

Termine Buckower Skat-Stadt-
meisterschaften 2012

Der Müncheberger Skatclub lädt zu einer 
Buckower Skat-Stadtmeisterschaft 2012 
ein. Einsatz: 10,00 EUR
Gaststätte „Zur Märkischen Schweiz“, 
15377 Buckow, Hauptstraße 73, Tel. 
033433/ 464, Lothar Kutzke: 0173/ 2164205
Es wird mit Jahreswertung gespielt (8 von 
12 Spieltage werden gewertet) und mit 
zusätzlichem Jackpot (2,50 EUR) Jack-
potausschüttung bei 2400 Pkt.

  12.02.  14.00 Uhr 
  11.03.  14.00 Uhr
  15.04.  14.00 Uhr
  13.05.  14.00 Uhr
  10.06.  14.00 Uhr
  08.07.  14.00 Uhr
  12.08.  14.00 Uhr
  09.09.  14.00 Uhr
  14.10.  14.00 Uhr
  11.11.  14.00 Uhr
  09.12.  14.00 Uhr

Termine Müncheberger Skat-
Stadtmeisterschaften 2012

Der Müncheberger Skatclub lädt zu einer 
Müncheberger Skat-Stadtmeisterschaft 
2012 ein. Einsatz: 10,00 EUR im „Angler-
heim“ an der Waschbank, Fredi Reimann 
0172/ 5312813, Lothar Kutzke: 0173/ 
2164205 . Es wird mit Jahreswertung ge-
spielt (8 von 12 Spieltage werden gewer-
tet) und mit zusätzlichem Jackpot (2,50 
EUR) Jackpotausschüttung bei 2400 Pkt.

  29.01  14.00 Uhr 
  26.02.  14.00 Uhr
  25.03.  14.00 Uhr
  29.04.  14.00 Uhr
  20.05.  14.00 Uhr
  24.06.  14.00 Uhr
  29.07.  14.00 Uhr
  26.08.  14.00 Uhr
  30.09.  14.00 Uhr
  28.10.  14.00 Uhr
  25.11.  14.00 Uhr
  30.12.  14.00 Uhr

Vermessung & Gutachten
Dipl.-Ing. Matthias Kalb

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
im Land Brandenburg
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
im Land Brandenburg

Geschäftstelle: Buchhorst 3 • 15344 Strausberg
Tel.: 03341 - 31 44 20 • Fax: 03341 - 31 44 10

mail@vermessung-kalb.de • www.vermessung-kalb.de
kontakt@immowert-kalb.de • www.immowert-kalb.de

Dipl.-Sachverständiger für die Bewertung von bebauten
und unbebauten Grundstücken, Mieten und Pachten (DIA)
Dipl.-Sachverständiger für die Bewertung von bebauten
und unbebauten Grundstücken, Mieten und Pachten (DIA)

Carola Wendorff

Tel. 033432/ 91 93 77Funk
0177/28 33 116

Manuelle Therapie • Lymphdrainage • Massagen

Fango • Krankengymnastik • Ultraschalltherapie

Elektrotherapie • Fußreflexzonentherapie

Akupressur • Kinesio-Taping

15374 Müncheberg •15374 Müncheberg • Münchehofer Weg 83Münchehofer Weg 83

Mo/Mi 9 -15 Uhr • Di/Do 13 - 19 Uhr
Fr 9 - 15 Uhr und n. Vereinbarung

Physiotherapie

Müncheberger Wander- und 
Radtouren 2012

Ich lade Sie ein, Müncheberg und deren Ge-
schichte und Geschichten gemeinsam zu ent-
decken und zu erleben. 

26.02.                                             14.00 Uhr
Wundersame Wanderung durch 
Müncheberg - Auf Spurensuche 

entlang der Stadtmauer mit 
Geschichten und Geschichte

familiengeeignet, Dauer: ca. 2 h
Treff: Touristinformation Müncheberg

18.03.                                               14.00 Uhr
Drei- Türme- Wanderung

(Storchenturm, Kirchturm, Berliner Turm 
mit Besichtigung)

Bitte Taschenlampe mitbringen
familiengeeignet, Dauer: 2 h
Treff: Touristinformation Müncheberg

28.04.                                                  17.00Uhr
Ornithologische Abendwanderung mit 

Herrn Conradi

familiengeeignet, Dauer: 2 h
Treff: Touristinformation Müncheberg

Weitere Infos unter: 
www.gaestefuehrerin-silvia-ploetz.de 
Anmeldung ist wünschenswert. Aber auch 
Kurzentschlossene sind herzlich willkommen. 
Gern können Sie individuelle Termine mit mir 
vereinbaren.
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E.i.B. Elektroinstallation Bork
Elektromeister

Tel.: 033477 - 5 47 54
Fax: 033477 - 5 47 53

Funk: 0173 - 2 36 45 58
Trebnitzer Hauptstraße 41 • (OT Trebnitz)

Verlegung und Montage von LWL, Antennenanlagen
Telefonanlagen, Datentechnik

Blitz- und Überspannungsschutz, Solaranlagen
(Photovoltaikanlagen), Wartungs-u. Reparaturarbeiten

Elektroinstallation für: Haushalt - Gewerbe - Industrie

Veranstaltungen in der
Stadtpfarrkirche St. Marien 

05.02.        17.00 Uhr
Jörg Kokott und die Liedhaber
Frank Oberhoff, Rainer Schön, 

Jann van der Kaast, KO
Eintritt: 10,-/7,- 

10.02.        19.00 Uhr
Film in der Kirche

„Im Himmel, unter der Erde“
Gast: Britta Wauer, Regisseurin

Eintritt: 5,-

Besichtigung Stadtpfarrkirche 
St. Marien in Müncheberg

An den folgenden Sonntagen wird die Mari-
enkirche in der Zeit von 13.00 - 16.00 Uhr für 
Besichtigungen und Turmbesteigungen für 
alle interessierten Besucher geöffnet sein. 
Folgende Mitglieder des Fördervereins stehen 
für Auskünfte zur Architektur, Geschichte und 
Nutzungskonzept bereit:

- Sonntag, den 29. Januar 2012
 Familie Schauer
- Sonntag, den 05. Februar 2012
 Frau Pietack und Frau Sauer 
- Sonntag, den 12. Februar 2012
 Herr Zbell
- Sonntag, den 19. Februar 2012 
 Familie Wolf
- Sonntag, den 26. Februar 2012 
 Familie Roth
- Sonntag, den 04. März 2012 
 Herr Grothe
Mitstreiter/innen für diese ehrenamtliche Tä-
tigkeit sind immer herzlich willkommen.

Stellenausschreibung
Wir suchen für unseren Handwerksbetrieb mit über 60jähriger Tradition 

ab 05. August 2012
eine/-n Auszubildende/-n für den Beruf 
Bürokauffrau/ Bürokaufmann

oder
Einzelhandelskauffrau/Einzelhandelskaufmann

Individuelle Anforderungen:
guter Schulabschluss (Mittlere Reife), gute Kenntnisse in Deutsch und 
Mathematik, EDV-Kenntnisse sind wünschenswert (Grundkenntnisse in 
Word, Excel, Internet, E-Mail),

Die Ausbildung erfordert:
ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft, Selbstständigkeit, Teamfähigkeit, 
Organisationstalent und Verantwortungsbewusstsein sowie Freude am 
Umgang mit Menschen.

Wir bieten:
eine abwechslungsreiche und interessante Ausbildung.
Haben Sie Interesse an dieser Ausbildungsstelle? 
Dann richten Sie Ihre vollständigen aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen (incl. eines Rücksendeumschlags) an:

Kaatz GmbH Büroservice & Ausstattung 
Poststraße 33, 15374 Müncheberg

Wir hatten

Allen, die dieses Fest durch ihre Hilfe und lustigen
Beiträge für uns unvergesslich machten, danken

wir hiermit recht herzlich.

Goldene Hochzeit.

Alfred & Solveig Gesper
Münchehofe, Dezember 2011

Goldene Hochzeit.

Müncheberg
22.01.   10.00 Uhr  Gottesdienst 
29.01.   10.00 Uhr Gottesdienst mit AM
05.02. 10.00 Uhr Gottesdienst
12.02.   10.00 Uhr  Gottesdienst 
19.02.  10.00 Uhr Gottesdienst
26.02. 10.00 Uhr Gottesdienst mit AM
04.03. 10.00 Uhr Familiengottesdienst
11.03. 10.00 Uhr Gottesdienst    
     Vorstellung der   
     Konfi rmanden
Dahmsdorf
29.01. 8.30 Uhr Gottesdienst
26.02. 8.30 Uhr Gottesdienst

Obersdorf
12.02. 9.00 Uhr Gottesdienst mit AM

Hermersdorf
29.01. 10.30 Uhr Gottesdienst
26.02. 10.30 Uhr Gottesdienst
02.03. 18.00 Uhr Weltgebetstag

Jahnsfelde
12.02.   10.30 Uhr  Gottesdienst

Hoppegarten
05.02. 9.00 Uhr Gottesdienst

Eggersdorf
22.01.  14.00 Uhr  Gottesdienst mit AM
19.02. 09.00 Uhr Gottesdienst

Christenlehre Müncheberg
Montag Christenlehre ab 15.00. Uhr 
für Jungen im Gemeindehaus 
Dietrich Bonhoeffer
Mittwoch Christenlehre ab15.00 Uhr
für Mädchen im Gemeindehaus
Dietrich Bonhoeffer

Konfi rmandenunterricht
Mittwoch 1. Gruppe 14-tägig ab 17.00 Uhr
Freitag  2. Gruppe 14-tägig im Wechsel mit 
   Buckow ab 17.30 Uhr

Posaunenchor Müncheberg
Donnerstag  ab 17.00 Uhr Nachwuchsbläser
ab 19.30 Uhr Erwachsene im Gemeindehaus 
Dietrich Bonhoeffer

Posaunenchor Hoppegarten
Freitag 18.30 Uhr Gemeinderaum 

Bastelkreis
donnerstags 14.00 Uhr  Sakristei

Senioren/Gemeindekreise
Eggersdorf  08.02. + 14.03. 15.00 Uhr
Hoppegarten 15.02. + 21.03. 15.00 Uhr

Gottesdienste - Ev. Kirchengemeinde Müncheberger Land
St. Marien Stadtpfarrkirche

Ich bin Gymnasiastin der 11.
Klasse und gebe

NACHHILFE
für Grundschüler.

Bei Interesse
bitte melden
unter Tel.: 033432 - 73457

Unzufrieden mit Deinen
Noten in

Mathe oder Deutsch?
Das lässt sich ändern!
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S-H-M
Sanitär - Heizung - Müncheberg GmbH
Bergstraße 18e
15374 Müncheberg

Tel.: 033432/ 8 91 27
Fax: 033432/ 8 92 91

Havarienummern: 0171/ 74 12 271
Reparatur, Modernisierung, Neuanlagen
- Sanitär, Bäder, Abwasserleitungen im Innen- und Außenbereich
- Heizung, Gas-, Öl- und Solaranlage
- Havarie- und Kundendienst für Heizung- u. Sanitäranlagen aller Art,
Beseitigung von verstopften Abwasserleitungen

Raumausstattung Snelinski
Meisterbetrieb Uwe Snelinski

Tapeten Farben Bodenbeläge• •

Maler- & Tapezierarbeiten
Bodenbelagsarbeiten
Parkett, Laminat, Kork

Garzauer Chaussee 1 • 15344 Strausberg
Tel. 03341/ 33 54 19 • Fax 03341/ 33 538 71

Mobil 0171/ 289 54 50

Privat: Feldstraße 22 • 15374 MünchebergPrivat:

§
Rechtsanwaltskanzlei

Ernst-Thälmann-Str. 75 15374 Müncheberg•

Tel. 033432/ 76 95 23 Fax 033432/ 73 78 44
e-mail: schmidt-muencheberg@gmx.de

Termine nach Vereinbarung

•

                     Zu unserem 

              3. Hallenturnier  
             der SG Trebnitz 

                       möchten wir Euch recht herzlich einladen.
                       Das Turnier um die Pokale der Firma

                   Ingolf Schulz 
                  fi ndet in Müncheberg statt.

Datum: 04. 02. 2012 • Beginn: 10:00 Uhr
Ort: Müncheberghalle

Teilnehmende Mannschaften:
SG Trebnitz • Falkenberger SV • B.W. Hasenfelde

R.W. Diedersdorf • SG Müncheberg II (PV)
Alt Herren SG Trebnitz 

Im Anschluss an das Männerturnier (ca. 14:00 Uhr)
 fi ndet ein Nachwuchsturnier für gemischte 

Altersklassen (E-, D-, C-Junioren) statt. 

Teilnehmende Mannschaften:
Müncheberg • Seelow • Letschin • Klosterdorf • Trebnitz

Bis dann! Eure SG Trebnitz

Der Müncheberger Hundeverein 
gratuliert

Wir vom Müncheberger Hundeverein gratulieren 
unserer langjährigen, immer engagierten und 
einsatzbereiten Vereinsfreundin Monika Rietz 

herzlichst zum 

65. Geburtstag. 

Liebe Monika, wir wünschen Dir für Dein neues 
Lebensjahr Gesundheit und weiterhin viel Freude 

mit uns und unseren Hunden.    
Herzlichst Deine Freunde vom Hundeverein!

Eröffnung Jahresprogramm 2012

der VHS - Müncheberg

Eröffnung Jahresprogramm 2012

der VHS - Müncheberg

am 27.02.12 um 18.00 Uhr in der

Stadtpfarrkirche Müncheberg
VHS - Müncheberg
... nichts wie hin!

„Friedrichs neue Untertanen -

Die Binnenkolonisation

im Oder-, Warthe-

und Netzebruch“

Vortrag von

Herrn Dr. Reinhard Schmook

Zwischen dem zweiten und dem dritten Schlesischen Krieg, zwischen

1746 und 1756, setzte Friedrich der Große die traditionelle Peuplierungspolitik seiner

Vorfahren fort. Als Akt der Wirtschaftsförderung ließ er fruchtbare Sumpfgebiete

trocken legen, um sie anschließend von vorwiegend nichtpreußischen Siedlern urbar

machen zu lassen. Das bedeutendste dieser Kolonisationsgebiete ist das Oderbruch,

dem in den 1770er Jahren das Warthe- und Netzebruch folgten.

musikalische Umrahmung mit der Kreismusikschule MOL



Müncheberger Nachrichten23. Januar 2012

Seite 15

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch 
Wort, Schrift und Blumenschmuck sowie ehrendes Geleit 
zur letzten Ruhestätte unseres lieben Opas, Uropas und 
Ururopas

     Werner Weiland
sagen wir allen Verwandten, Bekannten und Freunden 
unseren herzlichsten Dank. 
Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn Ritter für seine 
einfühlsamen Worte sowie dem Bestattungshaus Weiß-
gerber für die liebevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

In stiller Trauer
Im Namen aller Angehörigen
Ingrid Pliske-Winter
Müncheberg, im Dezember 2011

Bestattungshaus

Karl-Marx-Straße 28
15374 Müncheberg
Tel.: (033432) 378

Breite Straße 32
15306 Seelow
Tel.: (03346) 88 966

Weißgerber

�
�
�
�
�
�

24h - Dienst
Särge in allen Preislagen
Überführung In- u. Ausland
Erledigung aller Formalitäten
eigene Kühlanlage
Abschluß von Vorsorgeverträgen
Eigene Aufbahrung & Trauerhalle
Beantragung der Witwenrente

�
�

M. Hildebrandt

Ingeborg Löbner

In stiller Trauer teilen wir mit, dass uns unsere liebe
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

im Alter von 79 Jahren für immer verlassen hat.

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis in
Cottbus statt.

In stillem Gedenken
Karin Kubo als Tochter mit Familie
Eberhard Löbner als Sohn mit Familie

24h

Müncheberg, im Dezember 2011

Horst-Günter Hülsmann

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns von

Christa-Maria Hülsmann
sowie die Kinder und Enkelkinder

Christa-Maria Hülsmann
sowie die Kinder und Enkelkinder

Abschied nahmen und ihr Mitgefühl und
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum

Ausdruck brachten sowie für die Geldspenden
und alle Zeichen der Verbundenheit.

Dank gilt der Rednerin Frau Bader sowie
dem Bestattungshaus Rico Streul.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme und für 
das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte unseres lieben 
Vaters, Schwiegervaters, Opas und Onkels

    Manfred Öhlkers
sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und 
Freunden unseren herzlichsten Dank. 
Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Weißgerber 
für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier sowie 
dem Redner Herrn Saul.

In stiller Trauer
Im Namen aller Angehörigen
Renee Öhlkers
Müncheberg, im Dezember 2011
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Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst des Dienstbereiches „Märkische Schweiz“

Der Bereitschaftsdienst kommt zum Einsatz, wenn Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Sie können den diensthabenden Arzt unter folgender Rufnum-
mer erreichen:

01805 / 58 22 23 - 9 60
Entsprechend der Bereitschaftsdienstordnung ist der kassenärztliche Bereitschaftsdienst zu folgenden Zeiten zuständig: Der Bereitschaftsdienst wird 
täglich von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des Folgetages durchgeführt. In Abweichung hiervon beginnt er mittwochs und freitags um 13.00 Uhr, 
samstags, sonntags, gesetzlichen Feiertagen und am 24.12. und 31.12. um 07.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte

Der zahnärzliche Wochenendbereitschaftsdienst fi ndet in der bisherigen Art und Weise statt, mit Sprechzeiten von 09 - 11 Uhr und 16 - 18 Uhr.

28.+29.01.2012 Herr Dr. med. Engel,  15366 Neuenhagen, R.-Breitscheid-Str. 32,  Telefon: 03342/ 73 21 Privat: 03342/ 80 80 7

04.+05.02.2012 Frau Dr. med.dent.,  15366 Neuenhagen, Hauptstr. 10-12,  Telefon: 03342/ 42 20 93  Privat: 0177/ 47 97 964

11.02.2012 Frau Dipl. stom. Henze,  15378 Herzfelde, Rüdersdorfer Str. 69,  Telefon: 033434/ 70 396 Privat: 0174/ 56 49 975

12.02.2012 Herr Dipl. stom. Kerner,  15344 Strausberg, Hegermühlenstr. 1,  Telefon: 03341/ 31 18 77 Privat: 03341/ 31 14 25

18.02.2012 Frau ZÄ Madel,  15370 Petershagen, Dorfstr. 54,  Telefon: 033439/ 71 81 Privat: 033439/ 71 81

19.02.2012 Herr ZA Garbe,  15366 Neuenhagen, E.-Thälmann-Str. 27,  Telefon: 03342/ 8 05 17 Privat: 03342/ 77 56

25.02.2012 Frau ZÄ Krüger,  15370 Petershagen, Goethestr. 17,  Telefon: 033439/ 63 63 Privat: 033439/ 63 63

26.02.2012 Frau ZÄ Scherff,  15344 Strausberg, Große Straße 15,  Telefon: 03341/ 2 36 04 Privat: 0173/ 23 73 818

03.03.2012 Herr Dr. med. Böttcher,  15344 Strausberg, Prötzeler CHaussee 8b,  Telefon: 03341/ 31 21 50 Privat: 03341/ 2 29 36

04.03.2012 Herr ZA Schwierzy,  15344 Strausberg, Am Fichteplatz 1,  Telefon: 03341/ 31 10 75 Privat: 0177/ 33 35 738

10.+11.03.2012 Frau ZÄ Wagner,  15370 Fredersdorf, Walter Kollo Str 8,  Telefon: 033439/ 58 03 03 Privat: 0172/ 90 28 839

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

23.12.-30.12. / 06.01.-13.01. / 20.01.-27.01. Dr. Simon, Lessingstr. 32, 15374 Müncheberg
   Tel. 033432/ 87 22, Funk 0171/ 45 35 878

16.12.-23.12. / 30.12.-06.01. / 13.01.-20.01. TA H.-J. Straßburg, Münchehofer Weg 52, 15374 Müncheberg
   Tel. 033432/ 4 98 od. 8 95 65, Funk 0172/ 38 64 986

nächster Tierarzt im Bereich   Dr. med. vet. Lechelt, Tempelberger Weg 1, 15548 Heinersdorf
   Tel. 033432/ 7 22 93

Bereitschaftsdienst für Wohnungen der Müncheberger Wohnungsgesellschaft mbH 

Bei Havariefällen in den Heizungs- und Sanitäranlagen in Häusern od. Wohnungen, die von der MWG mbH verwaltet werden, ist an Wochenenden 
und Feiertagen der Bereitschaftsdienst der Firma S-H-M GmbH, Tel. 033432/ 8 91 27 (ab Freitag 16.00 Uhr bis Sonntag) zu erreichen. 

Havariedienst des Wasserverbandes „Märkische Schweiz“ für Trink- und Abwasser
Telefon: 033433/ 669-66

Polizei / Notruf: 110, Feuerwehr / Rettungsstelle: 112
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